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Wiei» allen Wiener Gcmeindcbeziilen, so ha! sich auch

io Füoshaus ein zur Unterstützungder
von der Gemeinde Wien ins Leben gerufenen Zentralstelle der
Fürsorge für Soldaten und ihre Angehörigen unter dem Borsitz
des Bezirksvorstehersgebildet.

Dieses Komitee nimmt zur Unterstützung der vorge¬
nannten Personen Löllj - UNÜ MUlÄSPSIldSN
entgegen, die durch die ihrer Verwendung zu-
gesührt werde».

Air appellieren an den Patriotismus
und den Aohiläligkeilssinn der kevölke-
rung, durch möglichst reiche Spenden unsere
täiigkeil ru unierstülren. d°mi, >-»-». w-iq- d.s
Vaterland aus dem Kreis der Familie unter die Fahnen rief,
wenigstens die wirtschaftlichen Sorgen um Weib und Kind ab-
genommen werde».

-Ille lm xci.kerirltt wsknkalien öllerreickilcken,
ungarileken uncl reiekrcleutleken Zlaalrbmger können lick
in Mlorge- uncl(Intmtiilrungrangelegenkeilenan cla;
kerlrkrksmitee um Hat und Hille Mnclen.

Die Leitung des Komitees amtiert täglitK VSNZ (IKl
knik bi; 7 (Ikr adenck ununlekbrseken in der Gemeinde-
kanzlei. XV, Gasgaffe 8s1v.

für Sa, Seriell,bowlte« Xi>-
vr. Zosek Lröll vk. ôsek ktsklis Mkelm2eckl

Lchrllllllhm. «»ellvendee. ««rlibenver-Llelwerteeler.
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